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Kanalneubauten .

Bekanntlich errichtet die GemeinwirtschaftlicheSiedlungs - und
Baustoffanstakt " Gesiba "auf den der Gemeinde Wien gehörigen Gründen ander
Veitingergasse - Jagdschlossgasse und Gobergasse in der sogenannten Hagenau

in Hietzing eine grosse moderneSiedlung ,die nach Entwürfen vonArchitek¬

ten des Werkbundesausgeführt wird .Der Baufortschritt der neuenWerkbund¬
siedlung macht nun auch die Kanalisierung des Gebietes notwendig .In seiner
letzten Sitzung hat nun der Gemeinderatsausschuss für technische Angelegen¬

heiten den Entwurf des Stadtbauamtes für die Durchführung der Kanalisåe - ¬

rung genehmigt .Der Gemeinderatsausschuss für technische Angelegenheitenhat

auch bereits die für die Kanalisierung notwendigen Erd - undBaumeisterar¬

beiten vergeben und die Kosten der Kanalisierung ,die 195 . 000Schilling be - ¬
tragen ,bewilligt .

Gleichheitigwirdgelegentlichder ErrichtungderWerkbundsied¬
lung auch ein Hauptunratkanal in der Jagdschlossgasse angelegt und der im

Lainzer Tiergarten entspringende Lackenbach ,der das Baugeländedurch¬
fliesst ,überwölbt .Der Gemeinderatsausschussfür technische Angelegenheiten
hatauchfür diesenKanalbaudieErd- undBaumeisterarbeitenvergebenund
die Kosten der Herstellungen ,die 115 . 000Schilling betragen ,bewilligt .

- . - . - - - - . - - - .

Stockwerksaufbauin einemstädtischen Volksbad .
Im städtischen Volksbad in Simmering ,Geiselbergstrasse 54 ,sin

durch Aufsetzung eines dritten Stockwerkes 31 Einzelbrausekabinen neuge¬
schaffen worden .Gleichzeitig sind die bestehenden Brausebäder für Männer

neue
undFrauenmit weissenFliessen verkleidet worden .Die/Abteilungwirdmorger
Mittwoch ,um1 Uhr mittags eröffnet .

- - - - - - ¬

DieGartenanlageumdas Planetariumwirdbeleuchtet .
Die Umänderung der Gartenanlage um das am Praterstern errichte¬

te Planetarium hat zur Neueröffnung einer Reihe von Wegen geführt .DerGe¬

meinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenhat in seiner letztenSi
zung beschlossen ,die elektrische Beleuchtung dieser Gartenanlage zuver¬
bessern und zum Teile neu herstellen zu lassen .Nach einem vomStadtbau¬
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amte ausgearbeiteten Entwurf wird geplant ,zur Beleuchtungdieser Garten¬
anlage insgesamt 8 Lampen zu 200 Watt zu verwenden ,die an adaptierten

Lichtständernangeordnatwerdenundganznächtigbrennensollen .DerGemeinde.
ratsausschussfür technischeAngelegenheitenhatdiefür dieBeleuchtungs¬
herstellung notwendigen Arbeiten bereits vergeben und die notwendigen
Kosten ,die 7000 Schilling betragen ,bewilligt .

- . - ———. - .- .- - .- . -—- . —- ¬
Sizzung der BezirksvertretungHietzing .

DienächsteSitzungder BezirksvertretungHietzingfindetam
Samstag ,den20 .Dezember,um1 Uhrnachmittagsstatt .

FreieArztstolle .
An der chirurgischen Abteilung des Mautner Markhof ' schenKin¬

derspitales der Stadt Wien ,Baumgasse 75 ,gelangt mit 1 .März 1931 die Stel - ¬

le eines Assistenzarztes zur Besetzung .Die Bezügeeines Assistenzarztes be¬

tragen monatlich375Schilling underhöhensich nachdenersten zweiDienst .
jahren als Assistenzarzteinmalum11 Schilling monatlich .Hiezukommteine
Sonderzahlung am 1 .Juni und 1 .Dezember jedes Jahres im Ausmasse von je 30

vomHunderteines Monatsbezugesundein monatlicherWohnungsgeldzuschuss
von 31 Schilling ,der im Falle der Einräumung eines Dienstwohnung wieder

zur Gänze als Entgelt für Beheizung ,Beleuchtung und Bedienungabgezogen

wird .Gesucheumdiese Stelle ,die mit den entsprechendenPersonaldokumenten
undVerwendungszeugnissenbelegt sein müssen ,sind bis spätestens31 .Dezem¬
ber im Büro der Verwaltungsgruppe für Personalangelegenheiten Wien ,Neues

Rathaus ,einzubringen .Bereits imDiensteder GemeindeWienstehendeBewerbe
habendie Gesucheim Dienstwegevorzulegen .Die Gesuchesind mit einemBun¬
desstempel im Betrage von 1 Schilling zu versehen ;die Gesuchsbeilagen sind

wenn sie nicht ohnehin bereits gestempelt sind ,mit einem Bundesstempel

im Betrage von je 20 Groschen zuversehen .

- . - . - . - - - . . - . - - - . - . . . - .
Führungim Gesellschafts -undWirtschaftsmuseum.

In der Abteilung „ Weltwirtschaft "des Gesellschafts -undWirt¬

schaftsmuseumsin Wien ,Meidling ,Längenfeldgasse ,EckeMurlingengasse ,fin¬
det morgen ,Mittwoch ,um6 Uhr abends bei freiem Eintritt eineallgemeine
Führungstatt .
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